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Spielmaterial C: Wertmarken Soziale Gerechtigkeit

Spielmaterial D: Vorstellung der zu spielenden Charaktere sowie deren Zielvorgaben

DER K API TAL I S T 

Dein Ziel ist es, möglichst viel Gewinn zu erwirtschaften. Für dich zählt nur der 
Unternehmensgewinn und dein Privatvermögen. Alles andere sind notwen­
dige Begleiterscheinungen, die sich dem Geldgewinn unterzuordnen haben. 
Umweltschutz und soziale Gerechtigkeit sind für dich nur dann relevant, wenn 
sie sich positiv auf das Unternehmensergebnis auswirken.
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DER UMWELTBE WUSS TE

Dein Ziel ist es, unternehmerische Tätigkeit mit Umweltschutz und Nachhal-
tigkeit zu vereinen. Du verzichtest der Umwelt zuliebe gerne auch auf Gewinn, 
denn Umweltschutz hat bei dir oberste Priorität. Aber berücksichtige, dass du 
trotz allem Unternehmer bist und dein Unternehmen natürlich auch Geld be­
nötigt.
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DER FAMIL IENUNTERNEHMER

Dein Ziel ist es, möglichst viel Gewinn zu machen, damit es dir, deiner Familie 
und dem Unternehmen gut geht. Umweltschutz ist für dich nur dann interes­
sant, wenn es den Ort deines Firmensitzes oder die Menschen, die in deiner 
Firma arbeiten, betrifft. Wichtig sind dir auch deine Angestellten, die du alle 
mit Namen kennst. Auf diese Weise zeigst du, dass dir soziale Gerechtigkeit (vor 
allem was deine Mitarbeiter betrifft) sehr wichtig ist. Das ist ein Grund, weshalb 
man dich im Ort schätzt.
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DER PR AGMAT IKER

Dein Ziel ist es, eine möglichst gute Balance aus unternehmerischem Erfolg, 
Umweltschutz und sozialer Gerechtigkeit zu erlangen. Du entscheidest nach 
moralischen Kriterien, solange der Preis dafür nicht zu hoch ist.
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2  Grundstück 2: liegt ca. 50 km entfernt im 
ländlichen Raum (sehr günstig), d. h. aber, 
dass auch die meisten Mitarbeiter sehr 
weit fahren müssen.

►   + 2 Geld – 1 soziale Gerechtigkeit  
– 1 Umwelt

1  Werbegeschenkpaket Variante 1 beinhal­
tet Jojos, Kugelschreiber und Plastiktrink­
flaschen. Diese werden unter schlechten 
Arbeitsbedingungen hergestellt.

►   – 1 Geld – 1 soziale Gerechtigkeit   
– 1 Umwelt

2  Die zweite Variante wäre, du kaufst keine 
Werbeartikel, sondern spendest lieber 
Geld an den ortsansässigen Waldschulkin­
dergarten. Die Regionalzeitung verfasst 
einen Beitrag dazu.

►   – 2 Geld + 1 Umwelt + 1 soziale Gerech­
tigkeit

Deine Firmenzentrale ist umgezogen und du 
verkaufst deinen fast neuwertgien Zaun, der das 
alte Gelände eingegrenzt hat.

1  Du könntest ihn an einen Kindergarten 
verkaufen, der dir aber nur 500 € bieten 
kann.

►   + 1 Geld + 1 soziale Gerechtigkeit

2  Allerdings hättest du auch die Möglichkeit, 
den Zaun für 1000 € an einen Großhändler 
zu verkaufen.

►   + 2 Geld  – 1 soziale Gerechtigkeit

Die Regierung möchte Engagement für Umwelt-
schutz belohnen und zahlt dir für jede Einheit, 
die du beim Umweltschutz hast, eine Einheit 
Geld.

►   Wenn dir bis jetzt der Umweltschutz eher 
gleichgültig war und du dich deswegen im 
Minusbereich befindest, musst du leider 
für jede Einheit im Minusbereich eine 
Einheit Geld an die Kasse abgeben.

Der Stromkonzern bietet dir folgende Tarife an:

1  Strom aus 100 % erneuerbaren Energien
►  – 1 Geld + 2 Umweltschutz

2  Strom aus konventionellen Kraftwerken
►  + 1 Geld – 2 Umweltschutz

Deine mittlerweile 58-jährige Sekretärin hat die 
Frist bei einer Auftragsbestätigung verpasst, 
wodurch dem Unternehmen ein Schaden von 
10.000 € entstanden ist. Außerdem ist ihr Ar-
beitstempo zurückgegangen. Was machst du?

1  »Endlich habe ich einen Grund, ihr zu kün­
digen. Sie hat eh nicht mehr zügig genug 
gearbeitet.«

►   + 1 Geld – 2 soziale Gerechtigkeit

2  »Naja, immerhin arbeitet sie seit zwanzig 
Jahren bei mir. Ich werde sie noch einmal 
deutlich darauf hinweisen und es dabei 
belassen. Sie ärgert sich eh schon genug 
über den Fehler.«

►   – 1 Geld + 2 soziale Gerechtigkeit

Ein Mitarbeiter bittet dich um einen Lohnvor-
schuss, da er im letzten Monat eine unerwartete 
Autoreparatur hatte und gerade knapp bei 
Kasse ist. Was machst du?

1  »Na hören Sie mal, was kann ich denn 
dafür, wenn Sie mit Ihrem Geld nicht 
klarkommen. Denken Sie, ich bin ein Gold­
esel?« (Außerdem müsstest du auf Zinsen 
verzichten und es fällt ein bürokratischer 
Aufwand an.)

►   + 1 Geld – 1 soziale Gerechtigkeit

2  Du gewährst dem Mitarbeiter einen Vor­
schuss, denn schließlich kennst du ihn 
schon seit fünf Jahren.

►   + 1 soziale Gerechtigkeit – 1 Geld

Du brauchst ein neues Zentrallager. Es stehen 
folgende Grundstücke zur Debatte.

1  Grundstück 1: unmittelbar neben einem 
Naturschutzgebiet, aber sehr gut gelegen 
für einen Großteil deiner Mitarbeiter.

►   + 2 soziale Gerechtigkeit – 1 Umwelt

Spielmaterial E: Szenarien
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2   »Meine Mitarbeiter werden übertariflich 
bezahlt, ich spende das Geld lieber an ein 
Umweltschutzprojekt.«

►   + 2 Umweltschutz – 2 Geld

3  »Die Mischung macht’s. Ich zahle einen 
Teil des Geldes an meine Mitarbeiter, da 
sie wirklich gut gearbeitet haben, der Rest 
fließt in das Unternehmen.«

►   + 2 soziale Gerechtigkeit  + 1 Geld

Du bekommst von einer Firma ein neues Filter-
system angeboten. Das Filtersystem würde die 
Belastungen deiner Mitarbeiter und der Umwelt 
reduzieren, ist allerding sehr preisintensiv.

1  »Das sind genügend gute Argumente, 
natürlich erwerbe ich das System.«

►   – 3 Geld  + 2 Umweltschutz + 1 soziale 
Gerechtigkeit

2  »Teures System, keine Steigerung der 
Produktivität, ich erkenne da keinen Sinn.«

►   0 Geld  – 2 Umweltschutz – 1 soziale 
Gerechtigkeit

Du möchtest 100 Hosen produzieren lassen.  
Dir liegen folgende Angebote vor:

1  Firma 1 produziert dir die Hosen für 2 € 
je Stück, die Firma ist allerdings schon 
häufiger durch Kinderarbeit und Umwelt­
verschmutzung aufgefallen.

►   + 4 Geld  – 2 Umwelt  – 2 soziale Ger.

2  Firma 2 produziert die Hosen für 3 € je 
Stück, die Produktion findet in Billiglohn­
ländern statt. Sie engagiert sich allerdings 
für ein Regenwaldprojekt.

►    + 3 Geld  + 1 Umwelt (Engagement –
Transport)

3  Eigenproduktion 5 €/Hose – führt zur 
Einstellung von fünf Arbeitern

►   + 1 Geld  + 1 Umwelt + 2 soziale Ger.

Dein Unternehmen hat im letzten Jahr einen 
Rekordgewinn eingefahren. Neben Rücklagen 
für Investitionen bleiben dir noch 25.000 € zur 
freien Verfügung. Was machst du?

1  »Ich trage das unternehmerische Risiko, 
aber auch meine Mitarbeiter haben sehr 
gute Arbeit geleistet, ich behalte 10.000 € 

Es steht eine generelle Überholung und Erneue-
rung deiner technischen Geräte (PCs, Monitore 
etc.) in den Büroräumen an.

1  Du kannst deine alten Geräte an eine 
Schule in Chile spenden und somit die Bil­
dungschancen der Kinder dort erhöhen.

►   + 2 soziale Gerechtigkeit – 2 Geld

2  Du könntest deine Geräte allerdings auch 
einfach an einen Großhändler verkaufen.

►   + 2 Geld  – 2 soziale Gerechtigkeit

Für eine benötigte Maschine liegen dir zwei 
Angebote vor:

1  Die Maschine ist sehr produktiv und wür­
de zwei Mitarbeiter ersetzen. Sie weist 
allerdings ziemlich hohe Emissionswerte 
auf und verbraucht dazu auch noch sehr 
viel Energie.

►   + 4 Geld  – 2 soziale Gerechtigkeit  
– 2 Umweltschutz

2  Maschine 2 ist weniger produktiv, du 
könntest deshalb nicht auf deine zwei Mit­
arbeiter verzichten. Die Maschine ist dank 
eines eingebauten Filtersystems sehr 
umweltfreundlich bei der Produktion.

►   – 2 soziale Gerechtigkeit  + 2 Umwelt­
schutz  – 2 Geld

Du möchtest ein Betriebsgebäude verkaufen.

1  Investor 1 bietet den höchsten Preis, aller­
dings ist er wegen seines unmenschlichen 
Geschäftsgebarens schon öfter in Verruf 
geraten.

►   + 4 Geld  – 2 soziale Gerechtigkeit

2  Investor 2 ist ein Start­up­Unternehmen 
im erneuerbaren Energiesektor. Gründer 
sind zwei junge Leute aus dem Ort, die dir 
allerdings nur einen niedrigeren Kaufpreis 
bieten können.

►   + 2 Geld + 1 soziale Gerechtigkeit   
+ 1 Umwelt

Das Weihnachtsgeschäft läuft sehr gut, du über-
legst den Mitarbeitern eine Prämie zu zahlen.

1  »Meine Mitarbeiter verdienen genug Geld, 
nein, ich zahle ihnen keine Prämie.«

►   – 2 soziale Gerechtigkeit + 2 Geld
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Du möchtest neue Betriebskleidung kaufen.  
Was machst du?

1  Du fragst deine Mitarbeiter: Sie wünschen 
sich etwas teurere Kleidung von einem 
Kleinbetrieb aus der Nachbarschaft.

►   + 2 soziale Gerechtigkeit – 2 Geld

2  Du bist der Chef und hast ein Angebot 
vorliegen, dass dir robuste, günstige, aber 
nicht wirklich schöne Kleidung verspricht 
(Verwendung vieler Chemikalien bei der 
Herstellung).

►   – 1 soziale Gerechtigkeit – 2 Umwelt

Die Regierung unterstützt sozial gerechte Unter-
nehmer und zahlt dir für jede Einheit sozialer 
Gerechtigkeit eine Einheit Geld.

►   Hast du die soziale Gerechtigkeit in letzter 
Zeit eher vernachlässigt? Dann musst 
du jetzt leider für jede Einheit im Minus­
bereich eine Einheit Geld abgeben.

Eine Betriebsreise steht an.

1  Du kannst die Variante mit der Bahn wäh­
len: dies wäre zeitaufwändiger, du wärst 
an Abfahrtszeiten gebunden und könntest 
nicht so viele Termine wahrnehmen, aber 
es wäre umweltschonender.

►   + 2 Umweltschutz – 1 Geld

2  Oder du fährst mit dem Auto, kommst 
schnell und unabhängig ans Ziel, könntest 
mehr Verkaufsgespräche führen. Aller­
dings wären die Emissionswerte höher.

►   – 2 Umweltschutz 0 Geld

Die Betriebskantine hat zwei Lieferanten zur 
Auswahl.

1  Bezug über regionale Biobauern
►   + 2 Umwelt 1 soziale Gerechtigkeit  

– 1 Geld

2  Bezug über einen Großhändler, der seine 
Waren weltweit beim günstigsten Anbie­
ter ohne Rücksicht auf Produktionsbedin­
gungen bezieht.

►   – 2 Umwelt – 1 soziale Gerechtigkeit

und verteile 15.000 € zu gleichen Teilen 
unter den Angestellten.«

►   + 2 Geld des Unternehmens + 3 soziale 
Gerechtigkeit

2 » Ich behalte 10.000 € und spende 15.000 € 
dem WWF.«

►   + 2 Geld + 3 Umwelt

3  »Ich bin der Chef, ich leite den Laden, also 
keine Diskussion: 25.000 € für mich.«

►   + 5 Geld – 2 soziale Gerechtigkeit

Du hast einen Autounfall und es läuft Öl aus.  
Du hast folgende Handlungsalternativen:

1  Du bezahlst ein teures Verfahren, damit 
die Grundwasserverschmutzung auf ein 
Minimum reduziert wird.

►   – 1 Geld + 2 Umwelt

2  »Umwelt? Ich bezahle doch nicht 1000 € 
nur für diesen kleinen Fleck!«

►   + 0 Geld – 2 Umwelt

Du willst eine Müllwiederaufbereitungsanlage 
bauen. Dir stehen zwei Alternativen zur Verfü-
gung:

1  Das Grundstück ist sehr günstig, jedoch 
würden viele Lkw an der Schule deiner 
Kinder und denen vieler Mitarbeiter vor­
beifahren.

►   + 2 Geld – 2 soziale Gerechtigkeit

2   Option 2 befindet sich am Stadtrand, die 
Transportwege wären deutlich länger.

►    + 1 soziale Gerechtigkeit – 2 Umwelt  
– 1 Geld

Du streitest dich mit der Gewerkschaft über den 
neuen Haustarifvertrag.

1  Du setzt eine Erhöhung der Wochen­
arbeitszeit um eine Stunde durch, obwohl 
die Produktivität gestiegen ist – aber du 
weißt ja nicht, was die Zukunft bringt.

►   – 2 soziale Gerechtigkeit + 1 Geld

2  Du verzichtest auf einen zusätzlichen 
Gewinn durch eine mögliche Erhöhung 
der Wochenarbeitszeit, da die Mitarbeiter 
sehr gut gearbeitet haben.

►   + 2 soziale Gerechtigkeit – 1 Geld
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2  »Giftige Gase? Nicht bewiesene Unbe­
denklichkeit? Das kann ich nicht verant­
worten, geringerer Preis hin oder her.«

►  – 2 Geld + 2 Umweltschutz

Deine Mitarbeiter wünschen sich neue Büro-
stühle, da die jetzigen nun schon fast acht Jahre 
alt sind.

1  »Wenn die Mitarbeiter sich das wünschen, 
wird das schon angemessen sein. Die 
Stühle sind ja wirklich schon alt, also be­
stelle ich neue.«

►   + 2 soziale Gerechtigkeit – 2 Geld

2  »Ich habe mir die Stühle angeschaut, und 
sie sehen jetzt nicht wirklich schlecht aus. 
Neue gibt es frühestens in zwei Jahren.«

►  – 2 soziale Gerechtigkeit 0 Geld

Du möchtest deine Fahrzeugflotte erneuern.

1  Du bietest die Fahrzeuge zuerst deinen 
Angestellten zu vergünstigten Kondi­
tionen an.

►   + 2 Geld + 2 soziale Gerechtigkeit

2  »Es ist doch egal, wer die Autos bekommt. 
Ich habe damals viel Geld dafür bezahlt, 
also möchte ich einen möglichst hohen 
Verkaufspreis erzielen. Ich kontaktiere 
einen Großhändler.«

►   + 3 Geld – 1 soziale Gerechtigkeit

Es gibt einen neuen Produktionsstoff, der 30 % 
weniger kostet. Die Unbedenklichkeit dieses 
Stoffes ist jedoch umstritten, außerdem werden 
bei der Verarbeitung deutlich mehr umwelt-
schädliche Gase freigesetzt.

1  »Selbstverständlich nehme ich den neuen 
Rohstoff, 30 % geringerer Einkaufspreis ist 
Grund genug.«

►   + 2 Geld – 2 Umweltschutz

Quelle: Marks, Laura; Valtin Konrad: »Wirthiko – Ein Planspiel zur Wirtschaftsethik«, in: Zeitschrift für 
Didaktik der Philosophie und Ethik 37, 2015, Heft 4: Spielend philosophieren, S. 48–54 (von der Autorin 
und dem Autor für diesen Band überarbeitet und mit Ergänzungen versehen).
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